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27. Anerkennungsverordnung der Studienkommission für das Diplomstudium 
Byzantinistik und Neogräzistik an der Geistes- und Kulturwissenschaftlichen Fakultät 
 
Für das Diplomstudium Byzantinistik und Neogräzistik werden bei Unterstellung unter den 
neuen Studienplan gem. UniStG an Lehrveranstaltungen, die nach dem alten Studienplan 
gem. AHStG absolviert wurden, angerechnet (wenn nicht anders angegeben jeweils 
zweistündig): 
 

ALT NEU 
 
P 111 Byzantin. PS P 502 Byzantin. Philolog. PS I 
P 112 Byzantin. PS P 503 Byzantin. Philolog. PS II 
P 113 Byzantin. PS P 510 Weitere LV zur griech. Sprache des  
 Mittelalters 
 
P 121 u. P 122 Neugriech. Sprachausbildung P 123 Neugriech. Sprachausbildung I (4 
I u. II (4 SSt) SSt) 
P 131 LV mit Übungscharakter zur griech. P 505 Klass. Philologie (Griechisch) 
Sprache u. Literatur d. Antike   
 
P 141 Sonstige LV zur griech. Sprache P 132 Weitere LV zur griech. Sprache d. 
 Mittelalters oder d. Neuzeit 
P 141 wenn „Neugriech. Sprachausbildung P 124 Neugriech. Sprachausbildung II (4 
III u. IV“ (4 SSt) SSt) 
 
P 201 Einführung in d. Byzantinistik P 201 Einführung in d. Byzantinistik 
P 202 Einführung in d. Neogräzistik P 202 Einführung in d. Neogräzistik 
 
P 211 Griech. Paläographie u. Kodikologie P 522 Griech. Paläographie 
P 211 Byzantin. Diplomatik P 523 Byz. Diplomatik 
 
P 220 Sonstige LV zur Literatur- u. Quellen- P 230 Weitere LV zur griech. Literatur- u. 
Kunde (bis zu 6 SSt) Quellenkunde d. Mittelalters oder d.  
 Neuzeit 
P 220 wenn „Byzantin. Literaturgesch.“ P 221 Byzantin. Literaturgesch. 
P 220 wenn „Griechische Literaturgesch. d. P 222 Griech. Literaturgesch. d. Neuzeit 
Neuzeit“  
 
P 410 Geschichte, Kultur u. Gesellschaft von P 411 Byz. Geschichte, oder 
Byzanz u. d. neuzeitlichen Griechentum P 412 Griech. Gesch. d. Neuzeit, oder 
(bis zu 6 SSt) P 430 Weitere LV zur Geschichte, Kultur 
 u. Gesellschaft 
 
P 501 Einführung in d. byz. Volkssprache P 510 Weitere LV zur griech. Sprache d. 
 Mittelalters 
P 501 Einführung in d. byz. Volkssprache oder P 501 Griech. volkssprachl. Lit. d. Spät- 
Übung zum frühen Neugriechisch mittelalters oder d. Frühen Neuzeit  
P 510 Griech. Sprache d. Mittelalters P 510 Weitere LV zur griech. Sprache d. 



 Mittelalters 
P 530 Griech. Sprache d. Neuzeit P 515 Weitere LV zur griech. Sprache d. 
 Neuzeit 
 
P 521 SE zur griech. Literatur- u. Quellenkunde P 521 Byz. SE zur Literatur- u. Quellen- 
d. Mittelalters Kunde 
P 522 Griech. Paläographie u. Kodikologie P 522 Griech. Paläographie 
P 523 Byz. Diplomatik P 523 Byz. Diplomatik 
P 524 Sonstige LV zur griech. Literatur- u. P 530 Weitere LV zur griech. Literatur- u. 
Quellenkunde d. Mittelalters (bis zu 4 SSt) Quellenkunde d. Mittelalters 
P 524 wenn „Byz. Literaturgesch.“ P 524 Byz. Literaturgesch. 
 
P 542 Sonstige LV zur griech. Literatur- u. P 550 Weitere LV zur griech. Literatur- u. 
Quellenkunde d. Neuzeit (bis zu 4 SSt) Quellenkunde d. Neuzeit 
P 542 wenn „Griech. Literaturgesch. D. P 545 Griech. Literaturgesch. d. Neuzeit 
Neuzeit“  
 
P 610 Histor. Hilfswissenschaften P 610 Byz. Hilfswissenschaften 
 P 611 Neogräz. Hilfswissenschaften 
P 620 Byz. Kunst P 620 Byz. Kunst u. Denkmalkunde 
P 630 SE aus Geschichte, Kultur u. Gesell- P 630 SE aus Geschichte, Kultur u. Ge- 
Schaft d. Byz. Reiches sellschaft d. Byz. Reiches 
P 630 SE aus Geschichte, Kultur u. Gesell- P 631 SE aus Geschichte, Kultur u. Ge- 
Schaft d. nachbyz. u. d. neuzeitl. Griechentums sellschaft d. nachbyz. u. d. neuzeitl.  
 Griechentums 
P 640 Sonstige LV zur Geschichte, Kultur u. P 640 Weitere LV zur Geschichte, Kultur 
Gesellschaft d Byz. Reiches, d. nachbyz. u. d. u. Gesellschaft d. Byz. Reiches, d. nach- 
neuzeitl. Griechentums (bis zu 8 SSt) byz. u. d. neuzeitlichen Griechentums 
 
Pflichtexkursion Pflichtexkursion 
 
Auch die Anrechnung für den Bereich der Wahlfächer ist zulässig. 
Die Anrechnung gilt als vollzogen, sobald sich der oder die Studierende dem UniStG-
Studienplan Byzantinistik und Neogräzistik unterstellt hat. 
Ein weiteres Anrechnungsverfahren zur Anerkennung ist nicht erforderlich. 
Beim Übertritt in den neuen Studienplan ist der nach den Studienvorschriften des AHStG 
bereits abgeschlossene erste Studienabschnitt als solcher insgesamt anzuerkennen. 
 
Der Vorsitzende der Studienkommission: 
S e i b t 
 


